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Von Gaby Wolf

Emden – Sie laufen mit großem 
Erfolg in Leer und anderswo: 
Discos für Senioren über 60, 
einmal im Monat, nachmit-
tags. In Emden haben Heinz 
Hugen und seine Mitstreiter 
vom Bürgertreff „Emdens 
Bunte Mitte“ nun etwas ganz 
Ähnliches vor – allerdings 
abends, mit jüngerem Ein-
stiegsalter und vielleicht sogar 
noch rockiger. Die Mission 
aber ist die gleiche wie in Leer: 
tanzbegeisterten älteren Leu-
ten einen Raum und der sozia-
len Isolation die Stirn zu bie-
ten. Nun naht der Start für 
Emdens vermutlich erste mo-
natliche Ü50-Disco: am Frei-
tag, 11. September, von 18 bis 
22 Uhr im Kulturbunker in Ba-
renburg.

Jenseits aller Klischees

„Wir wollen eine kulturelle 
Lücke schließen“, sagt Hugen. 
Und das jenseits aller Tanztee- 
und Paartanz-Klischees. „Egal, 
welches Geschlecht, welche 
Herkunft, Religion und se-
xuelle Orientierung, ob mit 
oder ohne Behinderung, al-
leinstehend, als Paar oder zu 
mehreren: Jeder kann kom-
men“, betont er. „Und jeder 
kann auch so tanzen, wie er 
will“, ergänzt Ehefrau Sigrid. 

Aufgelegt wird zur Premie-
re Tanzbares aus den späteren 
60ern bis zu den 90ern. „Vor 
allem abseits des Main-
streams“, sagt Heinz Hugen, 
der zusammen mit Thorsten 
Hecht die Musikauswahl trifft 
und den DJ gibt. Also: weniger 

ABBA und BeeGees – mehr 
Pink Floyd und Jethro Tull. 
Musikwünsche zur Gestaltung 
der nächsten Disco-Abende 
am 16. Oktober und 20. No-
vember sind willkommen. 
Und wenn Menschen mit Mig-
rationshintergrund mittun, 
könne auch Musik aus diesen 
Kulturkreisen eingemixt wer-
den. „Wir wollen ja Menschen 
zusammenbringen“, bekräf-
tigt Johannes Berg. 

Dass es Bedarf für dieses 
Format gibt, habe sich schon 
in den Anfängen von „Emdens 
Bunter Mitte“ 2023 gezeigt, 
sagt die Gruppe. Interessierte 
Bürger fanden sich damals auf 
Initiative von Kreativkopf und 
Ratsherr Johannes „Urmel“ 
Meyering in dessen Werkstatt-
Atelier zu einer Art Kultur-
schmiede zusammen. Eine 
Gruppe von zwölf Leuten zog 
dann 2024 mit dem Bürger-
treff „Emdens Bunte Mitte“ 
(als Untergruppe des Apollo-

Vereins) ins neue Begegnungs-
zentrum MachBar in der Gro-
ßen Straße.

Vorläufer in der MachBar

 Einmal pro Woche hieß es 
dort dann Klönen und Ideen-
wälzen. Alle vier Wochen gab 
es Themenabende mit Musik 
und Tanz, mal eine Lesung, 
mal einen Schellack-Abend 
zum Mitsingen. Das Tanzen 
aber habe besonders gut ein-
geschlagen, erzählt Brigitte 
Andreesen. „Das hat sich im-
mer mehr herumgesprochen.“  
Anders gesagt: Die MachBar 
wurde zu eng. Erst recht für in-
zwischen gereifte Disco-Idee.

So kam der große Saal im 
städtischen Kulturbunker an 
der Geibelstraße ins Spiel. 
Dort öffnete ihnen Holger Fre-
semann gerne die Tür, läuft 
im Stadtteil doch seit Jahres-
beginn die Netzwerk-Aktion 
„Gemeinsam gegen Einsam“.

 Der Ansatz, gerade Men-
schen mit geringen sozialen 
Kontakten anzusprechen, war 
für den Bürgertreff ein Grund 
dafür, sich bewusst gegen eine 
Nachmittagsdisco zu ent-
scheiden. „Abends ist man 
nun mal am einsamsten“, 
weiß Angelika Rinke-Borg-
mann. Zudem sollen auch Be-
rufstätige mittanzen können. 
Eine Bushaltestelle mit Spät-
Verbindungen befinde sich di-
rekt vorm Haus.

„Wir hoffen auch, dass Leu-
te aus dem Umland kommen“, 
sagt Hugen. „Und natürlich 
kann auch der Bürgertreff 
noch Verstärkung gebrau-
chen.“ Mit den offenen Freita-
gen will „Emdens Bunte Mitte“ 
Ende September wieder 
durchstarten. Erstes Treffen 
nach der Sommerpause: am 
25. September um 19 Uhr im 
Kulturbunker-Café (erster 
Stock).

Spenden für das 
Frauenhaus

Jetzt steht aber erst mal die 
Ü50-Premiere an. Der Eintritt 
ist frei. Es wird jedoch um eine 
Spende zugunsten des Emder 
Frauenhauses gebeten. Auch 
bei künftigen Discos soll es 
Sammlungen für den guten 
Zweck geben, mit wechseln-
den Empfängern. 

Und am Ende hält das Gan-
ze auch noch jung: „Bei den 
Teilnehmern ist noch viel ju-
gendlicher Elan und Begeiste-
rung übrig“, weiß Johannes 
Berg aus der MachBar-Zeit. 
„Das sieht man beim Tanzen 
immer wieder.“

Abrocken gegen Einsamkeit 
Soziales  Bürgertreff „Emdens Bunte Mitte“ will mit Ü50-Disco  Lücke schließen

Haben selbst schon ordentlich Lust aufs Freistil-Tanzen im 
Kulturbunker (v.l.): Angelika Rinke-Borgmann, Johannes 
Berg, Sigrid Hugen, Heinz Hugen und Brigitte Andreesen vom 
Bürgertreff „Emdens Bunte Mitte“. BILD: Gaby Wolf

Ostfriesland/LR – Familien-
Veranstaltungstipps  der NWZ-
Familienwelt: 

Bis  Sonntag, 13. September, 
Krummhörn: 4. Street Food Fes-
tival Greetsiel auf dem Park-
platz Ankerstraße;  Samstag 
und Sonntag ab 12 Uhr

Samstag, 12. September, 16 
Uhr, Norden: Kino in Norden - 
„Minions & Monsters“ (FSK 6) 
im Theater Norden, Osterstra-
ße 50; Eintritt: 7 Euro

Sonntag, 13. September, 11 
Uhr, Südbrookmerland: Ernte-
fest auf dem Bio-Bauernhof 
Meedehof, Uiterdyk 15

Sonntag, 13. September, 12 
Uhr, Aurich: Fest der Kulturen 
2026 auf dem Marktplatz 

Mittwoch, 16. September, 15 
Uhr, Holtrop: Spielenachmit-
tag im Freibad Holtrop, Gos-
jüchtweg 3

Donnerstag, 17. September, 
15 Uhr, Werdum: Kinderkirche 

im Gemeindehaus Werdum, 
An der Kirche 6

Samstag, 19. September, 11 
Uhr, Emden: Kindertag im Dol-
lart Center, Thüringer Straße 9

Samstag, 19. September, 11 
Uhr, Leer: Stadt-Land-Spielt! – 
Brettspiel-Vormittag für Jung 
und Alt in der Stadtbibliothek, 
Wilhelminengang 2

Samstag, 19. September, 17 
Uhr, Rhauderfehn: Lichter-
abend im Maislabyrinth Klos-

termoor, Reinekestraße 16; 
Eintritt 1 Euro

Samstag, 19. September  und 
Sonntag, 20. September, je-
weils 10 bis 17 Uhr, August-
fehn: Motorrad-Herbsttreff 
zum  Saisonabschluss mit um-
fangreichem Programm, 
Eisenhüttengelände   

Sonntag, 20. September, 11 
Uhr, Greetsiel: Aktion zum 
Weltkindertag 2026 im Lükko-
Leuchtturm-Kinderhaus, Zur 
Hauener Hooge 11  

Termine  Veranstaltungstipps für die ganze Familie
Jede Menge los in Ostfriesland

Ihr kompetenter Reisemobil-/Caravan-Experte
NEU / Gebraucht / Vermietung / auch Automatik-Fahrzeuge

An der Autobahn 12 · 49733 Haren · Tel. 0 59 35 - 99 95 90
www.dulle-mobile.de

Hausmesse
12.9. und 13.9.26

Unsere Hersteller:
Frankia, Challenger,
Mobilvetta, PiloteGmbH

Hallenplätze
auf 2.500 m²
im Stadtgebiet Emden

Tel: 0171 30 35 073

Wohnmobilgarage

26506 Norden - Molkereilohne 35 ● Tel. 04931-9394-0
info@everwien.de

SONNENSCHUTZ
RAUMDESIGNUN

D

Glasdächer · Sonnenschutz · Insektenschutz · Gartenmöbel · Raum und Design

Plissee - individuell für Sie gemacht

19.-20. SEPTEMBER
SAMSTAG - SONNTAG 10 -17 UHR
PROBEFAHRTEN
GEBRAUCHTFAHRZEUGE
MOTORRADAUSSTELLER
GROSSER SSV
JEDE MENGE MOTORRÄDER www.herbsttreff-

augustfehn.de

Stahlwerkstr. 17 a 26689
Augustfehn 04489/2541

info@dboerjes.de

U

Ab Montag, 14.09.2026 sind die Experten für
Schmuck und Antiquitäten in der Burgstraße 47,
26603 Aurich und kaufen bis Freitag, 18.09.2026 Ihre
kleinen und großen Schätze an.

Gerade in der jetzigen Zeit ist es besonders wichtig,
finanziell flexibel zu sein, daher nutzen Sie unseren
unkomplizierten Ankaufservice: Kommen Sie, egal ob
mit oder ohne Termin, innerhalb unserer Öffnungszei-
ten in die Burgstraße 47, 26603 Aurich und lassen Sie

von unseren Experten Ihren Schmuck, Ihre Uhr, Ihren
Pelz oder Ihre Antiquität unverbindlich begutachten.
Wir machen Ihnen dann ein Angebot, und Sie erhal-
ten unseren Ankaufpreis sofort in bar. Als besonderen
Service bieten wir in einem Umkreis von 80 km auch
kostenlose Hausbesuche an. Diskret besuchen wir Sie
und kaufen Ihre Schätze direkt an. Sie erhalten unse-
ren Ankaufpreis auch hier sofort in bar.
Machen Sie also Ihr Rares zu Barem! Wir freuen uns
auf Ihren Anruf oder Ihren Besuch!

* in Verbindung mit Gold

-Anzeige- -Anzeige-

PELZ- UND GOLDANKAUF
AURICH (nähe Hotel am Schloß)

Burgstraße 47 | 26603 Aurich
Telefon 0163-9546761

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 10 – 18 Uhr · Fr. 10 – 16 Uhr

Pelz- und Goldankauf Aurich
Aktionstage vom 14. – 18.09.2026

Wir zahlen bis zu 178 € pro Gramm Gold

Ankauf von Lederjacken bis 2.500 €*

Ankauf von Pelzmänteln bis 9.500 €*

Reinigung und Reparatur ab 5,90 Euro
– Aktionswoche ab heute 5 Tage gültig –

Kostenloser Hol- und Bringservice!
0176/62952547
26603 Aurich, Burgstraße 47
Zum Angebot gehören Orientteppiche aus den
bekanntesten Provinzen des Orients, stark
reduziert, wie etwa Keschan, Bidjar, Täbris,
Isfahan und Gohm-Seide mit bis zu 1,5 Mil-
lionen Knoten pro Quadratmeter. Der Kunde
kann zwischen klassischen und auch modernen
Mustern wählen. Der Inhaber verfügt über eine
langjährige Berufserfahrung. Großen Wert legt
er auf eine kompetente Fachberatung sowie ho-
hen Service. Ein Orientteppich benötigt, so der
Inhaber, eine fachmännische Pflege, damit er lange Freude macht. Daher bietet das
Teppichhaus in einer Aktionswoche einen Spezialservice an:
Orientteppich-Reparatur und -Reinigung ab 5,90 Euro.
Orientteppiche werden nach altpersischer Tradition gewaschen, zudem findet eine
Rückfettung, Imprägnierung, Mottenentfernung sowie nicht zuletzt eine Kanten-
und Fransenerneuerung statt. Hierfür ist lediglich ein Anruf unter
Telefon 0176/62952547 nötig. Bis 70 Kilometer und auch auf den
Inseln wird zudem ein kostenloser Abhol- und Bringservice angeboten.

(Spezialwäscherei für Seiden- und antike Teppiche)

Beachten Sie 
unser 

e-Paper unter 
www.nordwest-sonntagsblatt.de

IHRE STIFTUNG
FÜR EINE LEBENDIGE ERDE!
Das WWF Stiftungszentrum  
bietet Ihnen an, einfach eine  
eigene Stiftung für den Natur-  
und Umweltschutz zu gründen –  
ganz nach Ihren Wünschen.

Oberstes Ziel des WWF ist die 
Bewahrung der biologischen  
Vielfalt – ein lebendiger Planet  
für uns und unsere Kinder.

Für weitere Informationen und 
kostenloses Informationsmaterial 
zu unseren Angeboten wenden  
Sie sich bitte an:

Gaby Groeneveld 
WWF Deutschland  
Reinhardtstraße 14 
10117 Berlin 
Telefon 030 311 777 730  
wwf.de/stiftung


